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Kabarett in grün-beiss

PRESSETEXT
Graz, im Jänner 2017
„Hot Spott“-Premiere am 14. Jänner 2017 in Graz
Grazer Hot-Spot für Spott & Hohn:
Grazbürsten starten mit neuem
Spotter in die neue Saison
„Die Grazbürsten“ gehen in ihre 33. Saison. „Hot Spott“ heißt das neue Programm, mit dem sie wieder alle gesellschaftlich relevanten Themen ins Visier nehmen. Neu im Ensemble: Josef Schuster, der in den vergangenen Jahren vor allem im Sensenwerk Deutschfeistritz Bühnenpräsenz bewiesen hat.

Graz. Konzentrierter denn je gehen die Grazbürsten in ihr 33. Bühnenjahr: „Wir gehen erstmals nur noch zu viert auf die Bretter“, erzählt Dauerbrenner Franz Gollner. Ziel der Reduktion: Den Spott noch heißer zu kochen und damit so zu konzentrieren, dass er noch mehr Biss hat. Als Köche am Hot Pot: Gollner, Karin Riedler, Christian Barboric und – neu in der Küche: Josef Schuster.
Seit Oktober wird eifrig geprobt, nun steht die Truppe der „Grazbürsten“ kurz vor der Premiere ihres neuen Werkes „Hot Spott“. „Dieses Programm liefert wieder genau das, was die Politik und die Gesellschaft verdient hat: heißen Spott!“, so Grazbürsten-Mastermind Franz Gollner, der in seine 28. Grazbürsten-Saison startet. 

„Super Truppe“
Perfekt eingefügt in das Ensemble hat sich Josef Schuster, der locker als jüngere Version des legendären, gewichtigen und stimmgewaltigen Franz Friedrich (der sich vor zwei Jahren zur Ruhe gesetzt hat) durchgeht. Der Stattegger hat seine Fähigkeiten zuerst als Heiliger Martin auf der Kindergartenbühne unter Beweis gestellt und diese in den letzten Jahren sogar noch ausgebaut, wie im Sensenwerk in Deutschfeistritz regelmäßig zu sehen war.
Gerhard Wanker, das musikalische Grazbürsten-Urgestein, wird am Klavier das Programm begleiten. Die Texte stammen aus den Federn von altbewährten Profis wie Alfred Aigelsreiter, Manfred Koch, Andrea Sailer, Günther Schwarzbauer und dem Duo Florian Stanek & Jürgen Miedl sowie einiger junger Autoren. 

Für Senioren: Sonntagnachmittag-Vorstellungen
Auf Grund der großen Nachfrage haben die „Grazbürsten“ in dieser Spielsaison auch wieder Aufführungen an Sonntagnachmittagen eingeplant, um es Senioren leichter zu machen, das Programm zu genießen. Diese Aufführungen beginnen bereits um 15 bzw. 16.30 Uhr.

Termine: 22. Jänner, 5. Februar (jeweils 15 Uhr, Wartingersaal), 19. März und 2. April (jeweils 16.30 Uhr, Casineum)
Pressefoto im Anhang, Abdruck honorarfrei

Veranstaltungshinweise:

„Hot Spott“
Premiere am Samstag, 14. Jänner 2017, um 20 Uhr im Casino Graz (Saaleinlass um 19 Uhr)
Weitere Termine 
Beginn (wenn nicht anders angegeben): 20 Uhr. Saaleinlass eine Stunde vor Beginn. Freie Sitzplatzwahl!
	Jänner (Wartingersaal)
	Februar (Wartingersaal)
	März (Casineum)
	April (Casineum)
	Mai (Casineum)

	Fr., 20. Jänner
	Fr., 3. Februar
	Fr., 3. März
	Sa., 1. April
	Fr., 5. Mai

	Sa., 21. Jänner
	Sa., 4. Februar
	Fr., 10. März
	So., 2. April (16.30 Uhr)
	Sa., 6. Mai

	So., 22. Jänner 
(15 Uhr)
	So., 5. Februar 
(15 Uhr)
	Sa., 18. März
	Sa., 22. April
	Fr., 12. Mai

	Fr. 27. Jänner
	
	So., 19. März (16.30 Uhr)
	Fr., 28. April
	

	Sa., 28. Jänner
	
	Fr., 24. März
	Sa., 29. April
	


Infos & Karten (Wartingersaal: 24 Euro/Stk, Casineum: 29 Euro/Stk inkl. 5 Euro Jetons und ermäßigtes Parken in der Andreas Hofer Garage): 

Franz Gollner, Am Blumenhang 4, 8063 Eggersdorf
Telefon: 0664/ 44 54 666
E-mail: office@grazbuersten.at, www.grazbuersten.at
Rückfragen: Franz Gollner
 Tel.: +43 664 44 45 666
office@grazbuersten.at
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